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Textar bietet ab sofort 16 Spreizschlösser im aktuellen Programm an und deckt damit nahe-
zu alle erforderlichen Anwendungen ab. Neben der guten Beweglichkeit sollte unbedingt auf die 
Materialqualität dieses Sicherheitsbauteiles geachtet werden, denn unpräzise Fertigungsquali-
tät kann dazu führen, dass die Handbremse unter Belastung, wie beispielsweise beim Parken am 
Hang, nicht hält. Vertrauen Sie auf Textar!

SPREIZSCHLÖSSER VON TEXTAR – FÜR EINE 
ZUVERLÄSSIGE FUNKTION DER HANDBREMSE

Das neue PROriginal Siegel wird Kunden 

zukünftig noch besser vor Plagiaten schüt-

zen. Jedes Produkt erhält ein Siegel, das die 

Verpackung verschließt und vor dem Öffnen 

entfernt werden muss. 

Auf der Rückseite des Siegels befinden sich 

ein QR-Code sowie ein zwölfstelliger, alpha-

numerischer Code, die beide individuell mit 

dem jeweiligen Artikel verknüpft sind.

So hat der Kunde gleich zwei Möglichkeiten 

zur Prüfung: Entweder er scannt den  

QR-Code mit der Textar Brakebook App 

(kostenlos für iOS und Android) oder einem 

anderen QR-Code-Scanner, oder aber er gibt 

den alphanumerischen Code auf der Website 

www.fightingthefakes.com ein.

„Plagiate werden auch in der Bremsenin-
dustrie immer mehr zur Gefahr. Oft enthalten 
sie verbotene Stoffe wie Asbest oder bieten 
nicht die gleiche Leistung und Komfort wie 
Originalbeläge. Schnell kann es aufgrund 
von schlechter Bremsleistung zu Unfällen 
im Straßenverkehr kommen“, betont Marco 
Loth, Vice President Category Management & 
Engineering, „Verbrauchern raten wir daher, 
Bremsbeläge ausschließlich von der Werk-
statt ihres Vertrauens einbauen zu lassen und 
auf Markenqualität zu setzen, denn nur so 
können sie ihrer Bremse im Ernstfall hundert-
prozentig vertrauen.“

Mehr als 30 Millionen Euro investiert 
TMD Friction jährlich in Forschung 
und Entwicklung seiner hochwerti-
gen Bremsbeläge. Qualität und Zu-
verlässigkeit sind Grundpfeiler, auf 
die sich Kunden von TMD Friction 
verlassen können. Um seine Kun-
den vor Plagiaten zu schützen und 
der Produktpiraterie klar die Stirn zu 
bieten, setzt der Bremsenspezialist 
auf modernste Sicherheitstechnik 
wie das PROriginal Sicherheitssie-
gel, um sein Angebot eindeutig zu 
kennzeichnen und fälschungssicher 
zu machen.

Erfahren Sie mehr in  
unserem Video! 

Nach Eingabe oder Scan des Codes erhält der 
Kunde eines der drei folgenden Ergebnisse:

1.  Sie haben ein Original Textar Produkt  
erworben.

2.  Der Code wurde bereits gescannt. Bitte 
kontaktieren Sie uns, wenn die Box unge-
öffnet und das Siegel unbeschädigt war.

3.  Warnung! Das ist kein gültiger Code.

Der Kunde erkennt damit sofort, ob er ein  
Originalteil oder eine Fälschung in den 
Händen hält. Hat er einen bereits gescannten 
oder einen ungültigen Code erhalten, handelt 
es sich höchstwahrscheinlich um ein Plagiat 
und TMD Friction sollte direkt über das On-
line-Kontaktformular oder die Service-Hotline  
(+49 (0)2171 7032397) informiert werden, damit 
alle weiteren Schritte in die Wege geleitet 
werden können.

PRORIGINAL SAFETY SEAL –
SICHERHEIT BEGINNT SCHON BEI DER VERPACKUNG! 

NEU
 IM PROGRAMM!  



DIE RICHTIGE MISCHUNG MACHT’S!  

AUS BIS ZU 43 ROHMATERIALIEN BESTEHEN DIE 

HOCHKOMPLEXEN BREMSBELAG-REZEPTUREN 

AUS UNSEREN ENTWICKLUNGSLABORS.

Jede davon ist perfekt abgestimmt auf das Fahrzeug und sein  

Bremssystem – Innovation für mehr Qualität, ganz ohne Kompromisse. 

Dies ist nur einer der vielen Gründe warum Fahrzeughersteller, 

Teilehandel und Werkstätten weltweit auf Textar vertrauen. 

LEADING FRICTION   ENGINEERING   MANUFACTURING   TESTING

43 GUTE GRÜNDE

VLN START 2020 / SPONSORING 
BLACK FALCON & TRUCK TEAM 
NEWELL & RIGHT 

In der Saison 2020 sind wir wieder am Start: 
Mit dem Black Falcon Team Textar greifen wir in 
der Langstreckenmeisterschaft am Nürburgring 
an und setzen die in 2011 begonnene Partner-
schaft mit dem Rennstall Black Falcon aus 
Meuspath fort.

Seit 2019 unterstützt Textar im Truck Rennsport 
das Team Newell & Right aus England. In Deutsch-
land macht der Rennstall beim Truck Grand Prix auf 
dem Nürburgring Jagd auf einen Podiumsplatz. 

Wir drücken den Teams die Daumen!

Team Newell & Right / UK

TRUCK-GP

Dass viele gute Gründe für die Marke Textar sprechen, zeigt die aktuelle Markenkampagne. Sie stellt die Entwicklungs- und Herstellungskompetenz 
der erfolgreichen Premiummarke klar in den Fokus. Dabei gibt es viele spannende Fakten zu entdecken! Nicht ohne Grund ist Textar Erstausrüster 
der internationalen Bremsen- und Fahrzeugindustrie.

GUTE GRÜNDE FÜR TEXTAR!

Vom Prüfstand-Test bis hin zur Geräusch- und Thermografie-

Analyse – wir gehen bis ins kleinste Detail, um unsere 

Produkte stetig zu optimieren. Das macht uns zum Experten 

im Bereich Bremstechnologie und stärkt unsere Position als 

führender Bremsbelaghersteller.  

Dies ist nur einer der vielen Gründe warum Fahrzeughersteller,

Teilehandel und Werkstätten weltweit auf Textar vertrauen.

LEADING FRICTION   ENGINEERING   MANUFACTURING   TESTING

EXPERTISE AUS ERFAHRUNG! NACH UMFASSENDER

ENTWICKLUNG UND PRÜFUNG UNSERER BREMSBELÄGE

WERTET UNSER TECHNISCHES TEAM EIN DATENVOLUMEN 

VON 11 TERABYTE JÄHRLICH AUS.

11 GUTE GRÜNDE

LEADING FRICTION   ENGINEERING   MANUFACTURING   TESTING

JEDER NEU ENTWICKELTE TEXTAR BREMSBELAG 
DURCHLÄUFT EIN EXTREM HARTES TESTPROGRAMM, 
BEVOR ER DIE MARKTREIFE ERLANGT.

Dazu zählen bis zu 300.000 zurückgelegte Kilometer mit unserer 
Testflotte, auf öffentlichen Straßen und der eigenen Teststrecke. 
Zusätzlich werden unsere Produkte bis zu 2.000 Stunden auf  
unseren 45 Bremsenprüfständen getestet. So sichern wir maximale 
Qualität – für zufriedene Kunden.

Dies ist nur einer der vielen Gründe warum Fahrzeughersteller,
Teilehandel und Werkstätten weltweit auf Textar vertrauen.

300.000 GUTE GRÜNDE

Dies ist nur einer der vielen Gründe warum Fahrzeughersteller,
Teilehandel und Werkstätten weltweit auf Textar vertrauen.

LEADING FRICTION   ENGINEERING   MANUFACTURING   TESTING

Zusätzlich zu unseren Prüfstand-Tests, verlangen wir unseren 
Bremsbelägen auch „on the road“ alles ab – so stellen wir  
sicher, dass unsere Produkte unter allen Bedingungen optimale 
Leistung zeigen.

WENN AUS ZEIT QUALITÄT WIRD! UM NEUE BREMS- 
BELÄGE ZU TESTEN, IST UNSER TECHNISCHES TEAM  
38.400 STUNDEN JÄHRLICH AUF DER STRASSE UNTERWEGS.

38.400 GUTE GRÜNDE 5.000 GUTE GRÜNDE

LEADING FRICTION   ENGINEERING   MANUFACTURING   TESTING

WIR MACHEN DAS! WELTWEIT ENGAGIEREN SICH 5.000  

EXPERTEN IN DEN BEREICHEN FORSCHUNG, ENTWICKLUNG  

UND PRODUKTION, UM UNSEREN KUNDEN DIE FORT- 

SCHRITTLICHSTEN UND INNOVATIVSTEN BREMSBELAG- 

LÖSUNGEN AUF DEM MARKT ZU BIETEN.

Dieses Team von qualifizierten Fachleuten steht für unsere  

hervorragende Qualität und sichert unsere Position als weltweit 

führender Bremsbelag-Hersteller.
Dies ist nur einer der vielen Gründe warum Fahrzeughersteller,

Teilehandel und Werkstätten weltweit auf Textar vertrauen.



DAS INNOVATIVE Q+ DÄMMBLECH – 
BREMSKOMFORT DER EXTRAKLASSE

Bremstechnologie auf höchstem Niveau. Dafür steht Textar, die Premiummarke von TMD Friction. Wir 
bieten innovative Lösungen, höchste Qualität, maximale Sicherheit und optimalen Bremskomfort. 

Für den Aftermarket hat Textar ein optimiertes Dämmblech in OE-Qualität eingeführt. Das innovative 
Q+ Dämmblech bietet ein Plus an Ästhetik und ein Plus an Dämpfungswirkung. Es minimiert stören-
des Quietschen beim Bremsen und erhöht den Bremskomfort. 

Die Dämpfungsbleche haben eine textilartig strukturierte Oberfläche mit Q+ Logo und sind durch 
einen speziellen Kleber mit der Belagträgerplatte verbunden. Beide Komponenten weisen hervor-
ragende Dämpfungs- und Entkopplungseigenschaften auf. 

Als Anteilseigner eines Blechproduzenten sind wir unmittelbar in die Entwicklung neuer Materialien 
involviert. Dies macht uns zu Spezialisten für jedes Detail unserer Produkte und gibt unseren Kunden 
das Plus an Sicherheit, das uns von anderen Anbietern unterscheidet. 

 VORTEILE VON Q+: 

 Geräusche und Vibrationen auf ein Minimum reduziert

 Bremskomfort der Extraklasse

 Entwickelt und getestet für die Erstausrüstung

 Höchster technischer Standard

 Besondere Ästhetik

Weitere Informationen zum  
Thema Bremskomfort finden  
Sie hier:



SECHS VON SIEBEN 
BESTE BREMSER 
SIND MIT BREMS-

BELÄGEN VON TMD 
AUSGESTATTET 

Das englische Online Magazin 
Brake Report hat die sieben Super-
sportler mit der größten Brems power 
identifiziert. Sechs davon sind mit 
Bremsbelägen von TMD Friction aus-
gestattet, dem Hersteller von Textar 
Bremsbelägen!

 Topaktuelle Katalogdaten

 Nutzerfreundliche Suchfunktionen

  Speziell für die leichte Identifikation  
von Bremsenteilen entwickelt

  Gestalten Sie Ihren eigenen Katalog –  
ganz nach Ihren Bedürfnissen

  Belagscanner und Identifikations-Tool

TEXTAR BREMSENAKADEMIE – VON PROFIS. FÜR PROFIS.  
Termine und Anmeldung unter: www.bremsenakademie.de 

Kein Onlinekatalog ist aktueller und komfortabler als das exklusiv für TMD Friction erstellte 

Katalogsystem. Von Experten für Experten: BrakeBook bietet wochenaktuelle Daten und führt mit  

3 Klicks zu den passenden Produkten für Ihr Fahrzeug. BrakeBook kann noch mehr: Drucken Sie 

sich Ihren persönlichen PDF Katalog für bestimmte Produkte, Fahrzeuge, Hersteller. Kein Problem! 

Und die BrakeBook App bietet neben der Echtzeit-Suche auch einen Barcode- und Bremsbelag-

Scanner für noch mehr Komfort und Effizienz bei der Wartung und Reparatur.

Textar versorgt Werkstätten und Handel nicht nur mit hochwertigen Ersatzteilen, sondern bietet 
auch ein professionelles Werkzeugsortiment, das den Arbeitsalltag erleichtert. Mit dem richtigen 
Werkzeug in der Hand wird der Ein- und Ausbau von Bremsenteilen sicherer, schneller und fehler-
freier.

Über 27 verschiedene Werkzeuge ergänzen Textars umfassendes Serviceangebot. Detaillierte 
Informationen zum gesamten Angebot bietet die Textar Homepage sowie die Textar Tool Broschüre.

Direkt zum Artikel:
MEHR ALS NUR EIN KATALOG –  
EINFACH ZU DEN RICHTIGEN TEILEN.

ENTDECKEN SIE DIE  
PROFI-WERKZEUGE VON TEXTAR

Der TMD Friction Werbemittel Shop 
bietet eine große Auswahl an Arti-
keln für Kunden und Fans der Marke  
Textar. Ideal auch für Ihre Kunden-
Werbeaktion. Schauen Sie mal rein!

www.tmdfriction-shop.com



DER BOXENSTOP 
SEINES LEBENS!
Er hat’s gemacht! Ein Wochenende lang war Titian Engel 
aus der Werkstatt Autodienst Dirk Gericke in Salzgitter 

Rennmechaniker beim Black Falcon Team Textar am Nürburgring. So konnten Heil & Sohn 
und Textar Bremsbeläge einen langgehegten Traum erfüllen. „Es war super spannend zu 
sehen, wie ein Rennteam hinter den Kulissen funktioniert. Die Arbeit mit dem Black Falcon 
Team hat mir sehr viel Spaß gemacht. Ein rundum gelungenes Wochenende!“, resümierte 
Titian Engel.

TMD Friction Services GmbH
Schlebuscher Str. 99, 51381 Leverkusen
Deutschland
www.tmdfriction.com

i

Textar is a registered trademark of TMD Friction

UNSERE BRAKE CHAMPIONS!
Gestalten Sie Ihren Computer mit unseren coolen  
Textar Fahrzeugmotiven. Jetzt herunterladen  
für Rechner, Tablet oder Smartphone.



Verkaufs- und Lieferbedingungen
(Stand 01. 07. 2018)

A.-W. HEIL & SOHN GmbH & Co. KG

A Allgemeines, Anwendungsbereich
1. Die nachstehend aufgeführten Vertragsbedingungen gelten für alle Kauf-, Tausch-, Dienst-, Werklieferungs-, Werk- und ähnliche Verträge, die wir mit den Abnehmern unserer Waren oder sonstigen Leistungen abschließen oder abzuschließen beabsichti- 
 gen, seien sie Verbraucher oder Unternehmer (im Folgenden: „Abnehmer“). Diese Bedingungen liegen somit allen Angeboten und Vereinbarungen zugrunde und gelten für die Dauer der gesamten Geschäftsverbindung. Davon abweichende Vertragsbedin- 
 gungen binden uns nur, soweit wir sie ausdrücklich und schriftlich anerkannt haben oder soweit sie zwingendem Recht entsprechen. 
2. Unter einem „Verbraucher“ im Sinne der nachfolgenden Bestimmungen ist gem. § 13 BGB jede natürliche Person zu verstehen, die ein Rechtsgeschäft mit uns zu einem Zweck abschließt, der weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen 
 Tätigkeit zugerechnet werden kann. 
3. Ein „Unternehmer“ ist gem. § 14 BGB eine natürliche oder juristische Person oder eine juristische Personengesellschaft oder eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder eines öffentlich-rechtlichen Sondervermögens, die bei Abschluss eines 
 Rechtsgeschäftes mit uns in Ausübung ihrer gewerblichen, öffentlich-rechtlichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt. 

B Angebot und Vertragsabschluss
 Unsere schriftlichen Angebote sind hinsichtlich Preis, Liefertermin und sonstigem Inhalt freibleibend. Uns gegenüber erteilte Aufträge sind von uns erst angenommen, wenn und soweit wir sie ausführen oder innerhalb einer Frist von 15 Arbeitstagen schrift- 
 lich bestätigen.

C Lieferung
1. Mit Erteilen eines Auftrages verpflichtet sich der Abnehmer, die bestellte Ware oder sonstige Leistung abzunehmen. Kommt der Abnehmer nach den gesetzlichen Voraussetzungen in Annahmeverzug, so sind wir berechtigt, Ersatz des hieraus entstehenden  
 Schadens zu verlangen, es sei denn, der Abnehmer hat den Annahmeverzug nicht zu vertreten. 
2. Teillieferungen sind zulässig. Wir behalten uns vor, bei technischen Artikeln nach Stand der Technik im Lieferzeitpunkt, bei den angepassten Artikeln die üblichen Fabrikationseinheiten, bei abgezählten Artikeln die handelsüblichen Verpackungseinheiten 
 zu liefern. 
3. Die angegebenen Lieferfristen sind circa-Fristen, sofern sie von uns nicht ausdrücklich und schriftlich als verbindlich bezeichnet werden. 
4. Verhindern höhere Gewalt, Arbeitskampfmaßnahmen wie Streik oder Aussperrung oder deren Auswirkungen oder sonstige Ereignisse, die außerhalb unseres Willens liegen, die Erfüllung der Lieferpflicht, verlängern sich die Lieferfristen um die Dauer der  
 Behinderung. Dies gilt auch, wenn derartige Umstände bei unseren Vorlieferanten eintreten. Beginn und Ende derartiger Hindernisse werden dem Abnehmer unverzüglich mitgeteilt. Ist uns oder dem Abnehmer auf Grund der Lieferverzögerung die Erfüllung  
 des Vertrages unzumutbar, steht der benachteiligten Partei ein Rücktrittsrecht zu. Dies gilt insbesondere dann, wenn entsprechende Störungen zu einem Leistungsaufschub von mehr als 4 Monaten führen. Etwaige Schadensersatzforderungen des Abneh- 
 mers bestimmen sich nach den Regelungen im Abschnitt I. 
5. Richtige und rechtzeitige Selbstbelieferung bleibt gegenüber kaufmännischen Abnehmern vorbehalten.

D Versand und Verpackung 
1. Der Versand der Ware (auch etwaiger Rücksendungen) erfolgt auf Kosten und Gefahr des Abnehmers, sofern er Unternehmer gem. § 14 BGB ist. Das gilt auch dann, wenn wir die Ware mit eigenen Fahrzeugen zustellen. In dem Falle sind wir berechtigt,  
 Zufuhrkosten bis zur Höhe der Gebühren, die bei der Wahl einer anderen Versandart entstehen würden, zu berechnen. 
2. Soweit der Abnehmer nichts anderes bestimmt, steht die Versandart in unserem Ermessen. Wir behalten uns das Recht vor, den Versand nicht vom Erfüllungsort im Sinne des Abschnitts K, sondern von einem anderen Ort innerhalb Deutschlands unserer 
 Wahl vorzunehmen. 
3. Die Verpackung wird (zu Selbstkosten) gesondert berechnet. Für Verpackungen, die auf der Rechnung als „rücksendungsfähig“ bezeichnet werden, vergüten wir 2/3 des berechneten Wertes, wenn sie innerhalb eines Monats frei Haus zurückgesandt 
 werden. 
4. Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware geht mit deren Übergabe auf den Abnehmer über. Bei Versendung der Sache an einen Unternehmer geht die Gefahr des zufälligen Untergangs oder der zufälligen Ver- 
 schlechterung der Ware auf den Abnehmer über, wenn die Ware an die den Transport ausführende Person übergeben wird oder wenn die Ware zwecks Versendung unser Lager verlassen hat.

E Preise
1. Die Preise sind freibleibend und verstehen sich in Euro soweit nicht eine abweichende Währung ausgewiesen ist. Soweit nicht ausdrücklich etwas anderes vermerkt, ist in unseren Notierungen die Mehrwertsteuer nicht enthalten; sie wird zusätzlich 
 berechnet. 
2. Ist der Abnehmer Unternehmer, haben wir im Fall von wesentlichen Änderungen auftragsbezogener Kostenfaktoren (z.B. Vormaterialien, Löhne, Energie), das Recht, die vereinbarten Preise angemessen und nach billigem Ermessen zu erhöhen. Die Erhö- 
 hung der Preise erfolgt schriftlich. Beträgt die Erhöhung mehr als 10 % des ursprünglich vereinbarten Preises, so steht dem Abnehmer ein außerordentliches und fristloses Kündigungsrecht hinsichtlich der betroffenen Produkte zu. Dieses muss innerhalb 
 von 2 Wochen gegenüber uns – ab Zugang der Information über die Preiserhöhung – ausgeübt werden.

F Eigentumsvorbehalt
1. Bis zur vollständigen Befriedigung unserer sämtlichen Ansprüche aus der Geschäftsverbindung behalten wir uns das Eigentum an allen gelieferten Waren vor. Dies gilt auch dann, wenn der Kaufpreis für bestimmte vom Abnehmer bezeichnete Warenliefe- 
 rungen bezahlt ist. Wechsel und Schecks führen erst durch ihre Einlösung zur Befriedigung. 
2. Dem Abnehmer ist die Weiterveräußerung der unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren im gewöhnlichen Geschäftsgang gestattet. Die Gestattung ist widerruflich. Die Weiterveräußerung darf nur gegen Vorauskasse bzw. Barzahlung oder Eigentums- 
 vorbehalt erfolgen. Sicherungsübereignungen, Verpfändungen und andere unsere Rechte beeinträchtigenden Verfügungen sind dem Abnehmer nicht gestattet. Der Abnehmer tritt hiermit alle ihm aus einer Weiterveräußerung oder aus einem sonstigen 
 Rechtsgrund hinsichtlich der Ware jetzt oder später zustehenden Forderungen in Höhe des Rechnungsendbetrages der von ihm geschuldeten Kaufpreisforderung einschließlich Umsatzsteuer, unabhängig davon ob die Liefergegenstände ohne oder nach 
 Verarbeitung weiterverkauft worden sind, sicherheitshalber an uns ab. Wir nehmen die Abtretung an. Der Abnehmer ist jedoch ermächtigt, die an uns abgetretene Forderung solange selbst einzuziehen, wie er seinen Zahlungsverpflichtungen vertragsge- 
 mäß nachkommt und kein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt ist. Auf Verlangen hat er jederzeit eine Aufstellung der auf uns übergangenen Forderungen einzusenden und den Schuldner vor der Abtretung zu benachrichtigen. Die einge- 
 zogenen Beträge sind unverzüglich an uns abzuführen, solange uns fällige Forderungen gegen den Abnehmer zustehen. 
3. Im Falle der Verarbeitung unserer Ware oder deren Verbindung mit anderen Erzeugnissen, erwerben wir an den durch die Verarbeitung oder Verbindung entstehenden Gegenständen Miteigentum, das der Abnehmer mit der Sorgfalt eines ordentlichen Kauf- 
 mannes für uns verwahrt. Unser Miteigentumsanteil bestimmt sich nach dem Bruchteil, der dem Rechnungsbetrag unserer Ware im Verhältnis zum Wert des entstandenen Gegenstandes entspricht. Für die Weiterveräußerung gilt Ziffer 2 entsprechend; 
 die aus Weiterveräußerung oder sonstigem Rechtsgrund entstehende Forderung wird schon jetzt in Höhe des eben genannten Bruchteils an uns abgetreten. Wir nehmen die Abtretung an. Der Abnehmer hat auf Verlangen seinen Schuldner über die Abtre- 
 tung zu informieren und uns alle zur Geltendmachung unserer Rechte erforderlichen Auskünfte zu geben und Unterlagen auszuhändigen. 
4. Übersteigen die Sicherungen nach Ziffer 1 – 3 unsere Forderung um mehr als 15 %, so kann der Abnehmer hinsichtlich des überschießenden Betrags eine Freigabe von Sicherungsgegenständen verlangen. 
5. Jeden Zugriff eines Dritten auf die unter Eigentumsvorbehalt gelieferten Waren, die daraus hergestellten Gegenstände oder auf die an uns abgetretenen Forderungen hat der Abnehmer unverzüglich mitzuteilen. 
6. Die Rechte aus dem Eigentumsvorbehalt und aus dessen vorstehend genannten Sonderformen gelten bis zur vollständigen Freistellung aus Eventual-Verbindlichkeiten, die wir für die Lieferung der jeweiligen Ware oder Waren im Interesse des Abnehmers  
 eingegangen sind, fort.

G Untersuchungs- und Rügeobliegenheit für Kaufleute, Sachmangelhaftung 
1. Ist der Abnehmer Kaufmann, muss er die Ware unverzüglich nach Ablieferung auf seine Kosten untersuchen und etwaig erkennbare Mängel (inkl. Falschlieferungen oder Mindermengen) uns unverzüglich, spätestens nach einer Ausschlussfrist von drei 
 Tagen ab Entdeckung, schriftlich anzeigen. Verdeckte Mängel sind uns unverzüglich, spätestens nach einer Ausschlussfrist von drei Tagen nach Entdeckung, schriftlich anzuzeigen. Andernfalls gilt die Ware als genehmigt. Die vorstehenden Untersuchungs- 
 und Rügeobliegenheiten finden auch Anwendung bei Werk- oder Werklieferverträgen. 
2. Beanstandungen wegen unvollständiger oder unrichtiger Lieferungen oder Ansprüche auf Mängelbeseitigung sind bei uns geltend zu machen. Transportschäden oder Fehlmengen sind durch Vermerk auf dem Frachtbrief von Bahn, Post, Spediteur oder 
 Fuhrunternehmer zu bescheinigen. Unternehmer haben die beanstandete Ware stets frachtfrei einzusenden. Mitgelieferte Pack- und Kontrollzettel sowie Rechnungs- und Lieferscheinkopien sind beizufügen.  
3. Jegliche Mängelansprüche des Abnehmers verjähren innerhalb von 12 Monaten, gerechnet ab Gefahrenübergang. Ausgenommen hiervon sind Mängel an Bauwerken oder Sachen an Bauwerken (§ 438 Nr. 2 BGB) oder werkvertraglichen Baumängeln  
 (§ 634 a Nr. 2 BGB), die innerhalb von drei Jahren nach Gefahrenübergang verjähren. Die vorstehende verkürzte Verjährungsfrist sowie der Haftungsausschluss gelten nicht für Schadensersatzansprüche, die auf einen Mangel der verkauften Sache oder 
 der Verletzung einer Nacherfüllungspflicht zurückzuführen sind. Die Regelungen über den Unternehmerrückgriff f (§§ 478 und 445b BGB) bleiben hiervon unberührt. 
4. Die Ansprüche auf Sachmangelhaftung des Abnehmers sind vorrangig auf einen Nacherfüllungsanspruch, d.h. Nachbesserungs- oder Ersatzlieferungsanspruch (bei Werkverträgen: Neuerstellung des Werkes) beschränkt. Sofern der Abnehmer Unterneh- 
 mer ist und auch immer dann, wenn ein Werkvertrag vorliegt, haben wir das Wahlrecht zur Nachbesserung oder Ersatzlieferung (bei Vorliegen eines Werkvertrags: Neuerstellung des Werks). Bei Fehlschlagen oder Unmöglichkeit der Nachbesserung oder 
 Ersatzlieferung kann der Abnehmer unter den gesetzlichen Voraussetzungen Minderung verlangen oder vom Vertrag zurücktreten.  
5. Im Fall der Nachbesserung tragen wir die zum Zweck der Mangelbeseitigung erforderlichen Aufwendungen insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten. Gegenüber Unternehmern gilt dies nur, soweit sich die Kosten nicht dadurch erhöhen, 
 dass die Kaufsache an einen anderen Ort als den Erfüllungsort verbracht wurde. Die durch diese Verbringung zusätzlich entstandenen Kosten trägt der Abnehmer, sofern er Unternehmer ist. 
6. Für Kaufverträge, aber nicht für Werkverträge, gilt die nachstehende Regelung im Hinblick auf Aus- und Einbaukosten: Ist die Sache mangelhaft und hat der Abnehmer die Sache ihrer Art und ihrem Verwendungszweck nach in eine andere Sache eingebaut 
 oder an eine andere Sache angebracht, so können wir, wenn wir auf Nacherfüllung in Anspruch genommen werden, innerhalb angemessener Frist wählen, ob wir dem Abnehmer die erforderlichen Aufwendungen für das Entfernen der mangelhaften und 
 den Einbau oder das Anbringen der nachgebesserten oder gelieferten mangelfreien Ersatzsache (Arbeiten) erstatten oder ober stattdessen diese Arbeiten auf eigene Kosten selbst durchführen oder durchführen lassen (Selbstvornahme). Üben wir dieses 
 Wahlrecht nicht innerhalb angemessener Frist aus, erlischt es. Entscheiden wir uns für Selbstvornahme, kann uns der Abnehmer eine angemessene Frist zur Erfüllung setzen. Nach fruchtlosem Ablauf dieser Frist ist der Abnehmer berechtigt, die Arbeiten 
 selbst durchzuführen oder durchführen zu lassen. In diesem Fall erlischt unser Recht zur Selbstvornahme und der Abnehmer kann diese Arbeiten auf unsere Kosten (mit nachstehenden Einschränkungen) durchführen. Unser Recht, die Art der Nacherfül- 
 lung nach § 439 Abs. 4 BGB wegen Unverhältnismäßigkeit abzulehnen, bleibt unberührt. Führt der Abnehmer die Arbeiten selbst durch oder beauftragt er zu diesem Zweck einen Auftragnehmer, hat er zu beachten, dass er nur einen Anspruch auf Ersatz der 
 „erforderlichen“ Aufwendungen hat. Er hat daher die Kosten im Eigeninteresse möglichst gering zu halten und nach einer kostengünstigen Lösung zu suchen. Will der Abnehmer für die Durchführung der Arbeiten einen Auftragnehmer beauftragen, hat er 
 zunächst uns die Möglichkeit zu geben, ihm einen geeigneten und günstigen Werkunternehmer zu empfehlen, bevor er den Auftrag erteilt. Diese Pflicht zur Nachfrage gilt nicht, wenn die zu erwartenden Kosten bei unter EUR 250 liegen. 
7. Die Sachmangelhaftung erlischt, wenn der Liefergegenstand von fremder Seite oder durch Einbau von Teilen fremder Herkunft verändert wird. Dies gilt jedoch nur, wenn der Schaden im ursächlichem Zusammenhang mit der Veränderung steht. Die Gewähr- 
 leistung erlischt weiter, wenn ein Mangel auf fehlerhafter Montage (trotz insoweit richtiger Montageanleitung) beruht, d.h. gesetzliche oder von uns bzw. unseren Zulieferern erlassene Einbau- und Behandlungsvorschriften nicht befolgt werden oder der 
 Einbau bzw. die Montage nicht fachkundig durchgeführt wurde. Die fachkundige Durchführung hat der Abnehmer darzulegen und zu beweisen. 
8. Etwaige Schadenersatzansprüche richten sich nach I.

H Rückgabe
1. Ordnungsgemäß bestellte, gelieferte und mangelfreie Ware wird grundsätzlich nicht zurückgenommen, sofern dem Abnehmer kein gesetzliches Widerrufsrecht zusteht. Im Ausnahmefall, der unserer ausdrücklichen Zustimmung bedarf, kann Ware nur 
 innerhalb von 5 Kalendertagen nach Rechnungsdatum zurückgenommen werden. Ist dies der Fall und befindet sich die Ware in einwandfreien, verkaufsfähigen Zustand und in Originalverpackung, wird eine Gutschrift in nach billigem Ermessen von uns 
 bestimmter Höhe erteilt. Als pauschalen Abzug berechnen wir mindestens 10% des Nettowertes der Ware als Wiedereinlagerungsgebühren. Weitergehende Abzüge wegen etwaiger Wertminderung der Ware behalten wir uns vor. Als Artikelpaket oder 
 Gebinde erworbene Ware ist, soweit wir der Rückgabe zustimmen, ausschließlich im vollständigen Umfang als Paket oder Gebinde rücknahmefähig. Einzelartikel aus Paket- oder Gebindelieferungen werden generell nicht zurückgenommen.

I Haftung
1. Schadensersatzansprüche jeglicher Art gegen uns und unsere gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen sind ausgeschlossen, es sei denn, es liegt Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit oder die Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht vor. 
 Unter einer wesentlichen Vertragspflicht in diesem Sinne ist jede Pflicht gemeint, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Abnehmer regelmäßig vertrauen darf. 
2. Die Haftung beschränkt sich jedoch auf den Ersatz des vertragstypischen, vorhersehbaren Schadens, sofern nicht Vorsatz vorliegt. 
3. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen und Haftungsausschlüsse gelten nicht für eine Haftung nach dem Produkthaftungsrecht oder für Fälle der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit. 
4. Aufwendungsersatzansprüche des Abnehmers nach § 284 BGB sind insoweit abbedungen als ein Anspruch auf Ersatz des Schadens statt der Leistung nach den vorstehenden Regelungen ausgeschlossen ist.

J Zahlungen
1. Soweit nicht anders vereinbart, sind unsere Rechnungen innerhalb von 30 Tagen nach Rechnungsdatum ohne Abzug zahlbar. Der Abzug von Skonto bedarf gesonderter schriftlicher Vereinbarung und setzt grundsätzlich voraus, dass der Rechnungsbetrag 
  EUR 100,- überschreitet. Ein Skontoabzug darf nur innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungstellung erfolgen. Im Falle des Skontoabzuges bei Rechnungen ist bei der Verrechnung von Gutschriften das Skonto zurückzurechnen. Von der Skontierung ausge- 
 nommen sind grundsätzlich Transportkosten und -pauschalen, Dienstleistungen, Reparaturen und Barverkäufe. 
2. Bei Überschreiten der Zahlungsfrist berechnen wir bei Verbrauchern Verzugszinsen in Höhe von 5%-Punkten und bei Unternehmern Verzugszinsen in Höhe von 9%-Punkten jeweils über dem Zinssatz der Europäischen Zentralbank. Bei Unternehmern fallen 
 bei Verzug zudem pauschale Mahnkosten in Höhe von EUR 40,- an. Die Geltendmachung weitergehender Schadensersatzansprüche wird dadurch nicht berührt. 
3. Wechsel und Schecks nehmen wir nur erfüllungshalber, erstere nur nach Vereinbarung herein. Wechselkosten und Diskontspesen nach den Sätzen der Privatbanken gehen zu Lasten des Abnehmers. 
4. Kommt der Abnehmer mit einer Zahlung in Verzug oder verschlechtert sich seine Vermögenslage nach Vertragsschluss wesentlich, so werden alle unsere Forderungen aus der Geschäftsverbindung, auch im Falle einer Stundung, zur unverzüglichen Barzah- 
 lung fällig; dies gilt auch dann, wenn wir Wechsel oder Schecks hereingenommen haben. Einwendungen und Einreden des Abnehmers bleiben - mit Ausnahme der Einwendung der Vereinbarung eines späteren Fälligkeitszeitpunkts – unberührt. Außerdem 
 sind wir berechtigt, Vorauszahlung oder Sicherheitsleistungen zu verlangen sowie nach angemessener Nachfrist vom Vertrag zurückzutreten oder Schadensersatz wegen Nichterfüllung zu verlangen. 
5. Das Recht, Zahlungen zurückzuhalten oder mit Gegenansprüchen aufzurechnen, steht dem Abnehmer nur insoweit zu, als seine Gegenansprüche unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind. Dies gilt nicht für Gegenansprüche des Abnehmers, die sich 
 unmittelbar auf Mängelbeseitigung oder Rückabwicklung – wegen eines von uns im Wege der Nacherfüllung nicht behobenen oder zu behebenden Mangels – richten und auf demselben Vertragsverhältnis wie unser Zahlungsanspruch beruhen. 
6. Erfolgen die Zahlungen durch Einzug über SEPA Basis-Lastschriften oder SEPA Firmen-Lastschriften, so wird zur Erleichterung des Zahlungsverkehrs die grundsätzliche Frist von 14 Tagen für die Information des Zahlungspflichtigen vor Einzug auf einen 
 Tag vor Belastung verkürzt.

K Erfüllungsort, Gerichtsstand / Schiedsgericht, Rechtswahl, Datenschutz  
1. Erfüllungsort ist Hannover. 
2. Hat der Abnehmer seinen Sitz in der EU bzw. im Europäischen Wirtschaftsraum, gilt Folgendes: Ausschließlicher Gerichtsstand ist Hannover, falls der Abnehmer Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder juristisches Sondervermögen ist 
 oder keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland hat. 
3. Hat der Abnehmer seinen Sitz dagegen außerhalb von EU und Europäischem Wirtschaftsraum, ist das Schiedsgericht der Deutschen Institution für Schiedsgerichtsbarkeit (DIS) ausschließlich für alle Streitigkeiten aus und im Zusammenhang mit den unter 
 Geltung dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen geschlossenen Verträgen zuständig und entscheidet endgültig und unter Ausschluss des ordentlichen Rechtsweges. Die Beklagte ist zur Widerklage vor dem Schiedsgericht berechtigt. Schiedsort und 
 Verhandlungsort ist Hannover, Verfahrenssprache Deutsch. Das Verfahren und insbesondere die Beweisaufnahme erfolgen nach den Regeln des Regulativs des Schiedsgerichts der DIS und den Regeln des 10. Buchs der Zivilprozessordnung. Verfahrens- 
 grundsätze des common law, wie etwa insbesondere zur Vorlage von Unterlagen (sog. document production) finden keine direkte oder entsprechende Anwendung. 
4.  Es gilt ausschließlich deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG). 
5.  Die Durchführung des Datenschutzes unterliegt den aktuellen gesetzlichen Anforderungen. Nähere Informationen hierzu sind unserer Rubrik Datenschutz auf unserer Internetseite www.heil-kfzteile.de zu entnehmen.



...damit wir immer in Ihrer Nähe sind

22885 Barsbüttel
Altes Feld 15 
Tel. 040 300313-50 
Fax 040 300313-96

38116 Braunschweig
Saarbrückener Str. 47 
Tel. 0531 58028-11 
Fax 0531 58028-99

28279 Bremen
Fritz-Thiele-Str. 4 
Tel. 0421 56976-111 
Fax 0421 56976-199

29221 Celle
Albert-Köhler-Str. 12 
Tel. 05141 99287-11 
Fax 05141 99287-99

30827 Garbsen
Robert-Hesse-Str. 9 
Tel. 0511 5108-3811 
Fax 0511 5108-3899

37077 Göttingen
Große Breite 14 
Tel. 0551 50381-11 
Fax 0551 50381-99

38640 Goslar
Kuhlenkamp 2 
Tel. 05321 315-11 
Fax 05321 315-99

06116 Halle/Saale
Verlängerte Apoldaer Str. 22 
Tel. 0345 54831-11 
Fax 0345 54831-99

22525 Hamburg/Bahrenfeld
Schnackenburgallee 10 
Tel. 040 300313-11 
Fax 040 300313-99

21079 Hamburg/Harburg
Großmoorkehre 6 
Tel. 040 300313-60 
Fax 040 300313-699

31785 Hameln
Im Duvenanger 8 
Tel. 05151 78795-11 
Fax 05151 78795-99

30539 Hannover
Bergstr. 4–7 
Tel. 0511 5108-0 
Fax 0511 5108-134

31135 Hildesheim
Daimlerring 2 A 
Tel. 05121 28936-11 
Fax 05121 37807

21339 Lüneburg
Mehlbachstrift 1 
Tel. 04131 26662-22 
Fax 04131 26662-79

39128 Magdeburg
Thietmarstr. 16 
Tel. 0391 30026-11 
Fax 0391 30026-99

26125 Oldenburg
Stubbenweg 20 
Tel. 0441 34005-111 
Fax 0441 34005-199

31224 Peine
Woltorfer Str. 51 A 
Tel. 05171 7669-11 
Fax 05171 7669-99

31737 Rinteln
Braasstr. 30 A 
Tel. 05751 9232-11 
Fax 05751 9232-99

29614 Soltau
Am Güterbahnhof 2 
Tel. 05191 9879-11 
Fax 05191 9879-99

14513 Teltow (bei Berlin)
Oderstr. 54 
Tel. 03328 3508-111 
Fax 03328 3508-199

29525 Uelzen
Fischerhofstr. 1 
Tel. 0581 9011-11 
Fax 0581 9011-99

38446 Wolfsburg
Maybachweg 4 
Tel. 05361 30815-50 
Fax 05361 30815-79

A.-W. HEIL & SOHN GmbH & Co. KG
Bergstraße 4–7 · 30539 Hannover · Tel. 0511 5108-0 · Fax 0511 5108-134 · info@heil-und-sohn.de · www.heil-kfzteile.de


